


S Kulturstiftung
 Sparkasse Trier

VERANSTALTUNGSINFORMATIONEN

 Donnerstags, 20.00 Uhr (Einlass 19.00 Uhr)
 Brunnenhof Trier
 Jeweils 10,00 EUR (nur VVK)

 Nighthawks: 20,00 EUR (nur VVK)
 Wildes Holz: 29,00 EUR (inkl.VVK)

Inhaber der Solidarkarte können nach Vorlage dieser ein Ticket zu 
einem ermäßigten Preis erhalten.

Kartenvorverkauf: Alle Stellen von Ticket-Regional und online unter
www.ticket-regional.de (Keine Abendkasse)

Alle Konzerte finden auch bei Regen im Freien statt.
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Simon Seidl Trio  

                                  Foto: Florian Ross Simon Seidl – Piano        Robert Landfermann – Kontrabass Fabian Arends – Schlagzeug 
 
 
 
 
Simon Seidl, Jahrgang 1988, spielt in diversen Formationen. Etwa der des Saxofonisten Maxime Bender, der Bassistin Hendrika Entzian, des Schlagzeugers Fabian Arends oder des Bassisten Jakob Kühnemann, die er allesamt mit seinem klangfarbenreichen Spiel und differenzierten Anschlag bereichert. 
Daneben betreibt der junge Pianist seit fünf Jahren auch sein eigenes Trio, mit dem er das Album "Miradouro" (Aussichtspunkt) veröffentlicht hat. Gemeinsam mit Bassist Robert Landfermann und Schlagzeuger Fabian Arends entwickelt er Klänge voll melodischer Schönheit und impressionistischer Harmonie - Musik, die sich unbemerkt zwischen Notiertem und Improvisiertem hin und her bewegt, mal abstrakt, mal konkret, aber immer mit sensiblem Klangempfinden. 

(Anja Buchmann – Deutschlandfunk) 
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WILDES HOLZ

DONNERSTAG, 20. AUGUST, 20.00 UHR 

Virtuos covern sie Hits von Coldplay und Madonna, fröhnen 

dem Faible für Jazz und bringen ihre aufregenden Eigen-

kompositionen mit maghrebinischen Anleihen ein, um nach 

dem Klassik-Ausflug ganz sanft bei einem Chanson von 

Jacques Brel zu landen. In ihrem bereits fünften Programm

verspricht das Trio erneut einen mitreißenden Mix aus fri-

schen Songs, dem typischen Holz-Sound und spontaner 

Komik. Von der klassischen Hochkultur bis zur Rock- & 

Popmusikversprechen „Wildes Holz“ Höhenflüge mit Tief-

gang und verbinden Kraft mit Finesse. Das klingt geheim-

nisvoll und vieldeutig, wild und zugleich zart. Ist es auch: 

Denn bei „Wildes Holz“ ersetzt die Blockflöte gern einmal 

die E-Gitarre – weil sie in Wirklichkeit ein echtes Rockinst-

rument ist.

Bild: © Harald Hoffmann
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09.07. HOTEL BOSSA NOVA

16.07.  NIGHTHAWKS

23.07. STEPHAN-MAX WIRTH  

 EXPERIENCE

30.07. ENKI QUARTETT

06.08. SIMON SEIDL TRIO 

13.08. TELE-PORT! 

20.08.  WILDES HOLZ

27.08.  GALLERY OF JAZZ &   

 WOOG BAND


